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Klasse Definition

Klasse A Krafträder (Zweiräder, auch mit Beiwagen) mit einem Hubraum von mehr als 50 cm³ oder mit einer 
durch die Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von mehr als 45 km/h 

Klasse A beschränkt Leistungsbeschränkte Krafträder mit und ohne Beiwagen, d. h. Krafträder bis 25 kW und 
0,16 kW/kg 

Klasse A1 Krafträder der Klasse A mit einem Hubraum von nicht mehr als 125 cm³ und einer Nennleistung von 
nicht mehr als 11 kW (Leichtkrafträder) 

Klasse B Kraftfahrzeuge – ausgenommen Krafträder – mit einer zulässigen Gesamtmasse von nicht mehr als 
3 500 kg und mit nicht mehr als acht Sitzplätzen außer dem Führersitz (auch mit Anhänger mit einer 
zulässigen Gesamtmasse von nicht mehr als 750 kg oder mit einer zulässigen Gesamtmasse bis 
zur Höhe der Leermasse des Zugfahrzeugs, sofern die zulässige Gesamtmasse der Kombination 
3 500 kg nicht übersteigt) 

Klasse C Kraftfahrzeuge – ausgenommen Krafträder – mit einer zulässigen Gesamtmasse von mehr als 
3 500 kg und mit nicht mehr als acht Sitzplätzen außer dem Führersitz (auch mit Anhänger mit einer 
zulässigen Gesamtmasse von nicht mehr als 750 kg) 

Klasse C1 Kraftfahrzeuge – ausgenommen Krafträder – mit einer zulässigen Gesamtmasse von mehr als 
3 500 kg, aber nicht mehr als 7 500 kg und mit nicht mehr als acht Sitzplätzen außer dem Führersitz 
(auch mit Anhänger mit einer zulässigen Gesamtmasse von nicht mehr als 750 kg) 

Merkblatt zum EU-Führerschein
Erklärung der angegebenen Klassen und der gängigen

Schlüsselnummern

Gemeinde Raesfeld Weseler Straße 19 46348 Raesfeld
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Klasse Definition

Klasse D Kraftfahrzeuge – ausgenommen Krafträder – zur Personenbeförderung mit mehr als acht 
Sitzplätzen außer dem Führersitz (auch mit Anhänger mit einer zulässigen Gesamtmasse von nicht 
mehr als 750 kg) 

Klasse D1 Kraftfahrzeuge – ausgenommen Krafträder – zur Personenbeförderung mit mehr als acht und nicht 
mehr als 16 Sitzplätzen außer dem Führersitz (auch mit Anhänger mit einer zulässigen 
Gesamtmasse von nicht mehr als 750 kg) 

Klasse E Kraftfahrzeuge der Klassen B, C, C1, D oder D1 mit Anhängern mit einer zulässigen Gesamtmasse 

in Verbindung
mit Klasse

B, C, C1, D oder D1

von mehr als 750 kg (ausgenommen die in Klasse B fallenden Fahrzeugkombinationen); bei den 
Klassen C1E und D1E dürfen die zulässige Gesamtmasse des Anhängers die Leermasse des 
Zugfahrzeugs nicht übersteigen; bei der Klasse D1E darf der Anhänger nicht zur 
Personenbeförderung verwendet werden. 

Klasse M Zweirädrige Kleinkrafträder (Krafträder mit einer durch die Bauart bestimmten 
Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 45 km/h und einer elektrischen Antriebsmaschine oder 
einem Verbrennungsmotor mit einem Hubraum von nicht mehr als 50 cm³) und Fahrräder mit 
Hilfsmotor (Krafträder mit einer durch die Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr 
als 45 km/h und einer elektrischen Antriebsmaschine oder einem Verbrennungsmotor mit einem 
Hubraum von nicht mehr als 50 cm³, die zusätzlich hinsichtlich der Gebrauchsfähigkeit die Merkmale 
von Fahrrädern aufweisen) 

Klasse S Dreirädrige Kleinkrafträder und vierrädrige Leichtkraftfahrzeuge jeweils mit einer durch die Bauart 
bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 45 km/h und einem Hubraum von nicht mehr 
als 50 cm³ im Falle von Fremdzündungsmotoren, einer maximalen Nutzleistung von nicht mehr als 
4 kW im Falle anderer Verbrennungsmotoren oder einer maximalen Nenndauerleistung von nicht 
mehr als 4 kW im Falle von Elektromotoren; bei vierrädrigen Leichtkraftfahrzeugen darf darüber 
hinaus die Leermasse nicht mehr als 350 kg betragen, ohne Masse der Batterien im Falle von 
Elektrofahrzeugen. 
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Klasse Definition

Klasse T Zugmaschinen mit einer durch die Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 
60 km/h und selbstfahrende Arbeitsmaschinen mit einer durch die Bauart bestimmten 
Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 40 km/h, die jeweils nach ihrer Bauart zur Verwendung 
für land- oder forstwirtschaftliche Zwecke bestimmt sind und für solche Zwecke eingesetzt 
werden (jeweils auch mit Anhängern) 

Klasse L Zugmaschinen, die nach ihrer Bauart zur Verwendung für land- oder forstwirtschaftliche Zwecke 
bestimmt sind und für solche Zwecke eingesetzt werden, mit einer durch die Bauart bestimmten 
Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 32 km/h und Kombinationen aus diesen Fahrzeugen und 
Anhängern, wenn sie mit einer Geschwindigkeit von nicht mehr als 25 km/h geführt werden und, 
sofern die durch die Bauart bestimmte Höchstgeschwindigkeit des ziehenden Fahrzeugs mehr als 
25 km/h beträgt, sie für eine Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 25 km/h in der durch § 58 
der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung vorgeschriebenen Weise gekennzeichnet sind, sowie 
selbstfahrende Arbeitsmaschinen, Stapler und andere Flurförderfahrzeuge mit einer durch die 
Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 25 km/h und Kombinationen aus 
diesen Fahrzeugen und Anhängern. 
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Bedeutung der einzelnen Spalten im EU-Scheckkartenführerschein: 

Spalte 10: 
Hier ist jede erteilte Klasse mit dem Erteilungsdatum bzw. mit einem Sternchen (*) angegeben. Das Sternchen bedeutet, dass diese 
Fahrerlaubnisklasse mit dem Tag der Aushändigung erteilt wurde. 

Spalte 11: 
Hier sind die Befristungen angegeben. Nur die mit einem Datum angegebenen Klassen sind befristet. Die anderen gelten unbefristet. 

Spalte 12: 
Die Bedeutung der gängigsten in dieser Spalte angegeben Berechtigungs- und Auflagenschlüssel kann der nachfolgenden Aufstellung 
entnommen werden: 

01 
Sehhilfe 

79 (C1E>12 000 kg, L<=3) 
Beschränkung auf Klasse CE aufgrund der aus der bisherigen Klasse 3 resultierenden Berechtigung zum Führen von dreiachsigen 
Zügen mit Zugfahrzeug der Klasse C1 und mehr als 12 000 kg Gesamtmasse und von Zügen mit Zugfahrzeug der Klasse C1 und 
zulassungsfreien Anhängern, wobei die Gesamtmasse mehr als 12 000 kg betragen kann (nicht durch C1E abgedeckter Teil). Der 
Buchstabe L steht in dieser Schlüsselung für die Anzahl der Achsen. 

79 (S1<=24/7 500 kg) 
Begrenzung der Klasse D auf Kraftomnibusse mit 24 Fahrgastplätzen oder max. 7 500 kg zulässiger Gesamtmasse. Die Angabe S1 steht 
in dieser Schlüsselung für die Anzahl der Sitzplätze einschließlich Fahrersitz. 

171 
Klasse C1 – gültig auch für Kraftfahrzeuge der Klasse D mit einer zulässigen Gesamtmasse von nicht mehr als 7 500 kg, jedoch ohne 
Fahrgäste. 

172 
Klasse C – gültig auch für Kraftfahrzeuge der Klasse D, jedoch ohne Fahrgäste. 

173 
Klasse C1E – gültig auch zum Mitführen von zulassungsfreien Anhängern bei einer Gesamtzugmasse über 12 000 kg. 

174 
Klasse L – gültig auch zum Führen von Zugmaschinen mit einer durch die Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 
32 km/h, auch mit einachsigen Anhängern (wobei Achsen mit einem Abstand von weniger als 1,0 m voneinander als eine Achse gelten) 
sowie Kombinationen aus diesen Zugmaschinen und Anhängern, wenn sie mit einer Geschwindigkeit von nicht mehr als 25 km/h geführt 
werden und, sofern die durch Bauart bestimmte Höchstgeschwindigkeit des ziehenden Fahrzeugs mehr als 25 km/h beträgt, die 
Anhänger für eine Höchstgeschwindigkeit von nicht als 25 km/h in der durch § 58 der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung 
vorgeschriebenen Weise gekennzeichnet sind. 

175 
Klasse L – auch gültig zum Führen von Kraftfahrzeugen mit einer durch Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 
25 km/h und zum Führen von Kraftfahrzeugen mit Ausnahme der zu den Klassen A, A1 und M gehörenden mit einem Hubraum von nicht 
mehr als 50 cm³. 

181 
Klasse T – nur gültig für Kraftfahrzeuge der Klasse S. 

Die Verlängerung der Klassen C1, C1E, C, CE, D und DE sind 3 Monate vor Ablauf der Geltungsdauer zu beantragen. Zur 
Antragstellung sind die ärztliche Untersuchung und das augenärztliche Gutachten bereits mitzubringen. 
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